
„Lebensraum Obstgarten“ 
 

 

       SDG 12 und SDG 15 

 

 

 

Am 13. Juli 2024 fand die fünfte Reise-Station zum Thema „Lebensraum Obstgarten“ 

statt, unter dem Gesichtspunkt lokaler Ernährung. Wir besuchten einen 

ortsansässigen Imker auf seiner Streuobstwiese. Hier erfuhren wir komplexe 

Zusammenhänge über das Leben der Wild- und Honigbienen. Es gab sowohl 

theoretische Inputs, als auch praktische Einheiten, mit vielfältigem 

Anschauungsmaterial aus der Imkerei. Wir stellten verschiedene Honigspezialitäten 

her und genossen diese anschließend bei der Verkostung. Wir kamen miteinander 

ins Gespräch und überlegten uns praktische Umsetzungsmöglichkeiten für den 

nachhaltigen Konsum im Alltag. Bei der Herstellung von Bienenwachstüchern vor Ort 

konnten wir dann noch ein besonders nachhaltiges Verpackungsmaterial für Speisen 

selbst herstellen und erproben.  

 

Ziele: 

 Vermittlung von Kenntnissen zur ökologischen Bedeutung der Obstwiesen, 

und der Wild- und Honigbienen 

 Vermittlung von Kenntnissen zur Honigherstellung  

 Erlernen von Anwendungspraktiken zur selbständigen Herstellung von 

Honigspezialitäten/ Bienenwachsprodukten 

 

Methoden:  

 Diskussion zur Bedeutung der Obstwiesen, Wild- und Honig-Bienen 

 Gruppenarbeit: Herstellung von Honig-Brot-Aufstrichen und nachhaltigen 

Wachstüchern 

 Präsentation und Verkostung von Honig-Produkten 

 

Ergebnis:  

Exponat aus Honigwaben, hergestellten Wachstüchern und anderen Natur-

Materialien 

 

Abgeleitete Handlungsimpulse:  

(persönlich /gesellschaftlich) 

Honig-Rezepte im Alltag anwenden/verstärkte gesellschaftliche Aufklärung über die 

Nachhaltigkeit von Honigbienenprodukten und Neuanlagen von Obstwiesen 

 

Gruppen-Besonderheit:  

Einige Teilnehmenden sind sehr motiviert ihre Balkone und Gärten zukünftig 

bienenfreundlich zu bepflanzen. 


